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„Erneute förmliche Auslegung“

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich verweise auf mein schriftliches Bedenken vom 12.März 2024
,

in dem ich bereits

darauf hingewiesen habe, warum ich als Grundstückseigentümer

des Grundstückes Petersbrunner Strasse 15a Flur Nr. 837/11

gegen die Einleitung und gegen die Alternativ Einleitung des Grubenwassers

Bauvorhaben MOOSAIK bin.

Grundsätzlich befürworte ich eine Neugestaltung im Gewerbegebiet, nur

hab ich größte Bedenken falls mein Gebäude sich verschieben sollte.

A, das Gebäude kann sich absenken oder in leichte Schräglage kommen

(dann trennen sich die Versorgungsleitungen )

B, durch die massive lange Baustellenwassereinleitung kann u.U. die Zufahrt

in den Bach abrutschen und die Versorgungsleitungen absinken.

C, in unserem Bereich kann es zu Abtragungen / ebenfalls Abrutschen im Bachbereich

kommen.

Der Bach ist in meinem Grundstücksbereich- in meinem Eigentum und die Einleitung
des Regenwassers war bisher nur geduldet .

Bei höherem Wasserstand schwimmen im Bach Fische und im Sommer

meist ein Entenpärchen bis zur Würm vor.

Ich möchte nicht, daß Baugruben- / Baustellenwasser über meinen Bach

eingeleitet oder durchgeleitet wird.

%undlidwem Gruß

\

( Kopie Schreiben vom 12. März 2024 )
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Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bin Eigentümerin des Grundstückes Petersbrunner Strasse 15a Flur Nr. 837/11

und daher direkt von der geplanten Baumaßnahme betroffen.

Das auf dem Grundstück 2007 erbaute Gebäude hat nur eine „schwimmend“

errichtete Bodenplatte.

Grundsätzlich befürworte ich eine Neugestaltung im Gewerbegebiet, nur

hab ich größte Bedenken falls mein Gebäude sich verschieben sollte und

möchte hierfür eine Beweissicherung.

A, das Gebäude kann sich absenken oder in leichte Schräglage kommen

( dann trennen sich die Versorgungsleitungen )

B, durch die massive lange Baustellenwassereinleitung kann u.U. die Zufahrt

in den Bach abrutschen und die Versorgungsleitungen absinken.

C, in unserem Bereich kann es zu Abtragungen /ebenfalls Abrutschen im Bachbereich

kommen.

Der Bach ist in meinem Grundstücksbereich- in meinem Eigentum und die Einleitung
des Regenwassers war bisher nur geduldet und wurde ein paar Mal mit

Herrn Ludwig ( Ing. Stadt Tiefbau) besprochen.
Ich möchte nicht, daß Baugruben- / Baustellenwasser über meinen Bach

eingeleitet oder durchgeleitet wird.

A\AJ't freundlichem Gruß




